
 
 

WIE WENDE ICH MICH AN DEN MSD? 

Telefon: 09391/98 10 - 20 

Fax:       09391/98 10 - 50 

 

E-Mail:  

sekretariat@st-nikolaus-

foerderzentrum.de 

 

Mobiler Sonderpädagogischer Dienst 

St. Nikolaus-Schule 

Am Maradies 9 

97828 Marktheidenfeld  

 

 

 

KONTAKT 

ANSPRECHPARTNER 

 

   Michael Lindt, Schulleiter 

   Barbara Eichner, stellv. Schulleiterin 

   

 

Als Eltern: 

   über die Klassenleitung des eigenen    

Kindes 

   über die Schulleitung des eigenen Kin- 

    des 

 

 

Als Lehrkraft: 

   über die eigene Schulleitung  

   persönlich nach Rücksprache mit der      

eigenen Schulleitung 

Beratung • Diagnostik • Begleitung • Förderung 

Mobiler 

Sonderpädagogischer 

Dienst 
 

MSD 

Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt  

geistige Entwicklung 



WAS BEDEUTET MSD? WAS BIETEN WIR AN? WIE ARBEITEN WIR? 

• M S D ist die Abkürzung für Mobiler Son-

derpädagogischer Dienst. 

• Unser MSD ist ein Angebot unseres För-

derzentrums für vorrangig Schülerinnen 

und Schüler mit Förderbedarf im Bereich 

geistige Entwicklung an Regelschulen und 

anderen Förderzentren. 

• Beeinträchtigungen in der Intelligenzent-

wicklung, Auffälligkeiten und Probleme in 

unterschiedlichen Entwicklungsbereichen 

wie z.B.: Lernen, Sprache und Verhalten 

sollen frühzeitig erkannt und angegangen 

werden. 

• Es handelt sich um eine unterstützende 

Maßnahme im Rahmen einer inklusiven 

Beschulung mit der Intention, für die 

Schülerinnen und Schüler bestmögliche 

Lernbedingungen zu schaffen. 

Zusammenarbeit                                                                               

Förderung                                                                                     

Wir unterstützen die Lehrkraft der Regelschule bei 

der Erstellung eines Förderplanes und bei der 

Festlegung der individuellen Förderziele für das 

jeweilige Kind, den jeweiligen Jugendlichen sowie 

bei der Umsetzung der Fördermaßnahmen. Wir 

begleiten die Schüler und Schülerinnen für einen 

zeitlich begrenzten Zeitraum im lernzieldifferen-

ten Unterricht. 

Diagnostik                                                                                                 

Wir beobachten das Lern- und Sozialverhalten in 

verschiedenen Situationen im schulischen Alltag, 

ermitteln anhand diagnostischer Verfahren den 

Förderbedarf und erstellen einen Förderdiagnosti-

Beratung                                                                                         

Wir besprechen den festgestellten Förderbedarf 

mit den Lehrkräften, Eltern und Schülern und be-

raten hinsichtlich der Fördermöglichkeiten. 

Information                                                                               

Wir bieten Fachliteratur, Tipps zu Fördermateria-

lien und vermitteln Adressen und Kontakte. 

Wir arbeiten in enger Abstimmung mit 

den Erziehungsberechtigten und den 

Lehrkräften unter Beachtung der indivi-

duellen Lernziele: 

• für das Kind  

• mit dem Kind im Klassenverband in 

gemeinsamen Lernsituationen 

• in Kleingruppen 

• einzeln 

• während der Unterrichtszeit an Ihrer 

Schule 


